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Kinder müssen an
erster Stelle stehen
Der Umbau in der Geblergasse
ist endlich beschlossene Sache.

Zwischen der Kalvarienberggas-
se und der Palflygasse sollen
die Schulwege sichererund der
Anteil an Parkplätzen reduziert
werden. Klingt logisch, schließ-
lich wird seit Jahren über diese
Maßnahme diskutiert. Jetzt ist
es endlich so weit: Baubeginn ist
in den Sommerferien zor9. Der
Beschluss zum Umbau hat aller-
dings einen Schönheitsfehler: Er
war nicht einstimmig. FPÖ und
ÖVP haben dagegen gestimmt.
In der geplanten Form könne
man,,nicht mitgehen'. Das
Hauptargument für das ,,Nein'
ist die Reduktion der Parkplätze
von ro4 auf77. Eine Sorge, die
den Namen nicht verdient.Zuge-
gebenermaßen ist die Parkplatz-
suche eine verzichtbare Beschäf-
tigung. Die Sicherheit von rund
r.zoo Schülern ist im Gegenzug
unverzichtbar. Auf dem Weg
zum Unterricht müssen Kinder
und Eltern die Gewissheit haben,
auf sicheren Wegen, Straßen
und Gassen unterwegs zu sein.
Wenn der Preis frir diesen Schul-
weg 33,,geopferte" Parkplätze

sind, dann ist dieser nicht nur
gerechtfertigt, sondern einer, der
bezahltwerden muss.
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Sicherheit schlägt
§irlaerheitsma{&nah-
ä§len §ttr fuz;m&*xtx
$chüler rn der Cebler
ffi*{§ § * b x *, xYa§r* * * wxz.
von Michael f. Payer

Das Projekt ,,Umbau der Gebler-
gasse" steht schon seit Jahren auf
der Agenda. Zwischen der Kalva-
rienberggasse und der Palflygas-
se sollen die Schulwege sicherer
werden. ,,Damit entsprechen wir
dem Wunsch vieler Anrainerin-
nen und Anrainer nach einer
Verkehrsberuhigung'l begründet
die Hemalser Bezirksvorsteherin
Ilse Pfeffer (SPÖ) die von der Be-
zirksentwicklungskommission
empfohlene Maßnahme.
In der Geblergasse befinden sich
auf einer Länge von 4oo Metem
auf insgesamt ftinf Straßenzü-
gen eine NMS, eine AHS, ein.Kul-
tur- und Veranstaltungszentrum
sowie der kirchliche Kindergar-
ten der Pfarre Hernals. Rund

Alleine im Hernalser Glrmnasium gehen täglich 86o Schüler ein
und aus. Die Radabstellplätze sind bisher eher dürftig. Foros (z): mjp

r.zoo'Kinder sind täglich in der
engen Gasse zwischen den Autos
unterwegs.
Die Breite der Gehsteige liegt in
den meisten Straßenzügen un-
ter den Mindestanforderungen
von zwei Metem. Daher sind
konkrete Verkehrssicherheits-
maßnahmen zur Reduzierung
der Geschwindigkeiten, eine
Verbesserung der Sicht, barrie-
refreie Fußgängerquerungen,

Gehsteigvorziehungen sowie
Fahrbahnanhebungen geplant.
Baumpflanzungen, Sitzmöglich-
keiten und Radabstellanlagen
sind ebenfalls vorgesehen.
Bei der Bezirksvertretungssit-
zung am 6. März wurde das Maß-
nahmenpaket mit den Stimmen
der SPÖ der Grünen und von
Neos auf Schiene gebracht. ÖVP

und FPÖ haben sich dagegen aus-
gesprochen.
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In einem Innenhof in der Bergsteiggasse hat ludit T. diesen Baum
entdeckt. Senden Sie Ihre Fotos an hernals.red@bezirkszeitung.atl
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r. Wie viele verschiedene
Tanzsdruhmodelle bietet das
Houseof Dancingan?
a) Rund r.ooo Modelle
b) Etwa 5oo Modelle
c)Circa z.ooo Modelle

z. Wie viele Par§lätze werden
nach den Umbauarbeiten in
der Geblergasse wegfallen?
a)Alle to4 Parkplätze
b) Kein einziger Parkplatz
c) 33 Parkplätze

3. Wann wird es die erste kos-
tenlose Hebammenspredr-
stunde im Grätzeltreff geben?
a)Am zr. März
b)Am zt. April
c) In den Sommerferien

Antworten:
ta: Dort sind rund 1.ooo ver-
schiedene Modelle zu haben.
zc: Die Anzahl der Parkplätze in
der Geblergasse sinkt von 1o4
auf 7r - also 33 weniger.
3a: Die Hebammensprechstun-
de von Regina Zsivkovits startet
aryl,zt.März.

Dem Namen nicht gerecht wird dieses Haus in der Blumengasse.
Ein paar Blüten würden der Fassade guttun. Fotos (2): JuditT.


